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Amtliche BekAnntmAchungen

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt  
Nr. 21 (27.10.2018) ist am Mittwoch, 17.10.2018.

ACHTUNG – vorgezogener Redaktionsschluss  
für Amtsblatt nr. 22

Wegen des Feiertags Allerheiligen ist 
 Redaktionsschluss für Amtsblatt Nr. 22 (10.11.2018) 
 bereits am MONTAG, 29.10.2018, mittags 12 Uhr.

Probealarm
Zusätzliche Alarmierung „Warnung der Bevölkerung 
vor besonderen gefahren“
ein zusätzlicher Probealarm „Warnung der Bevölkerung“ (ein-
minütiger Heulton an- und abschwellend) findet am Mittwoch, 
den 17.10.2018 ab 11.00 Uhr statt.
Der einminütige heulton bedeutet „rundfunkgeräte einschal-
ten und auf Durchsagen achten“ (z.B. Br 3 oder AnTenne 
BAYern).
Die Funktionsfähigkeit der Sirenen muss durch Probebetriebe 
immer wieder überprüft werden. Bei einem evtl. einsatzalarm 
der Feuerwehr (= eine Minute Dauerton, zweimal unterbrochen) 
während dieser Zeit wird das Sirenensignal zweimal abgegeben 
(Doppelte Alarmierung).

Ausstellung Düllstadt im Wandel der Zeit
Die Ausstellung, die anlässlich des Jubiläums 1100 Jahre Düll-
stadt zusammengestellt wurde, kann noch einmal

am Tag der Landtags-/Bezirkswahl
Sonntag, 14. Oktober 2018 von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr

im langhaus in Stadtschwarzach besichtigt werden.

AUFRUF
zur haus- und Straßensammlung des Volksbundes 
Deutsche kriegsgräberfürsorge e.V.
liebe Kinder, liebe eltern, liebe Mitbürger,
wir benötigen noch engagierte Jugendliche ab 10 Jahren 
oder Erwachsene, die bei der diesjährigen Haus- und Stra-
ßensammlung für die Ortsteile Stadtschwarzach, Münster-
schwarzach, Gerlachshausen, Schwarzenau, Düllstadt und 
Hörblach helfen.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber e. V. führt in der Zeit vom 
19. Oktober mit 04. November 2018 die diesjährige Haus- und 
Straßensammlung durch.
Bisher waren die Schüler der 6. Klasse immer mit eifer dabei. 
nachdem es in der grundschule Schwarzach a. Main keine  
6. Klasse mehr gibt, bitte ich Sie uns bei der Sammlung zu 
unterstützen. Als Dank für die fleißige Mithilfe bekommen die 
Sammler 10 % ihres Sammelerlöses ausbezahlt. Vielleicht ist dies 

auch ein Anreiz für Jugendgruppen um die gemeinschaftskasse 
aufzubessern. Wir bitten die eltern, ihre Kinder auf die Sammlung 
anzusprechen und sich bei interesse bitte bis zum 15.10.2018 bei 
der gemeindeverwaltung, Frau Pomazy, Tel.: 09324/973911 oder 
per email m.pomazy@schwarzach-main.de zu melden.
Vielen Dank für ihre Mithilfe. 

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Einleiten von Fremdstoffen und Lebens-
mittelresten in die Kanalisation
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
immer wieder kommt es zu Störungen in den Pumpwerken 
unserer Verbandskläranlage aufgrund einer Anhäufung von 
Feuchttüchern, die sich im Abwasser nicht auflösen und zu Ver-
stopfungen in den Pumpen und in den Überlaufbecken führen.
Wir bitten Sie deshalb eindringlich, keine Feuchttücher über 
die Abwasserkanäle zu entsorgen, sondern diese in die Müll-
tonne zu werfen.
Auch stellt das Klärwerkspersonal im Zuge von Kontroll- und 
Unterhaltungsarbeiten am Kanalnetz immer wieder fest, dass 
sich Unrat aller Art, auch Fette (z.B. aus Fritteusen) und lebens-
mittelreste darin befinden, was zu aufwändigen Reinigungs- und 
Unterhaltungsarbeiten an den Anlagen führt.
lebensmittelreste bilden zudem eine gute grundlage für eine 
schnelle Vermehrung von Ratten im Abwassernetz. Fette bela-
sten in erheblichem Maße den Reinigungsablauf an der Kläranlage 
und führen zu unnötigen Kosten. Feuchttücher verklumpen, 
führen zu Verstopfungen und Störungen in den Pumpwerken.

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Markt Schwarzach a. Main 
Schwarzach a. main, 01.10.2018
gem. Art. 12 Abs. 1 Satz 3 des Abmarkungsgesetzes vom  
06. August 1981 (gVBl. S. 318) erlässt der Markt Schwarzach 
a. Main folgende

AnORDnung:
1.  Ab 03. november 2018 findet in der gemarkung Stadtschwarz-

ach die grenzbegehung der Feldgeschworenen statt.
 Folgende Grenzen einschließlich aller Grenzzeichen werden 

überprüft: 
• Grenzen und Grenzzeichen an allen gemeindlichen Grund-

stücken 
• Gemeindegrenze

2. Die eigentümer und die nutzungsberechtigten von grund-
stücken haben gem. Art. 9 Abmg dafür zu sorgen, dass die 
nach den Vorschriften des Abmarkungsgesetzes oder nach 
früheren Vorschriften angebrachten grenzzeichen erhalten 
und erkennbar bleiben.

 Die eigentümer und die nutzungsberechtigten von grundstü-
cken werden aufgefordert, bis zur grenzbegehung sämtliche 
grenzzeichen an ihren grundstücken sichtbar zu machen.

!
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3.  Soweit Mängel an den grenzen und den grenzzeichen der 
gemeindlichen grundstücke festgestelltwerden, beantragt der 
Markt Schwarzach a. Main als beteiligter grundstückseigen-
tümer gleichzeitig die Behebung durch die Feldgeschworenen.

 Kosten, die durch die Abmarkungstätigkeit der Feldgeschwo-
renen entstehen, sind dem Markt durch den Veranlasser zu 
erstatten.

4. Ausgerissene, verschobene oder gar entfernte grenzsteine 
sind unverzüglich dem Feldgeschworenenobmann, herrn 
Manfred Burger (Telefon 09324/2146) zu melden. 

gez. Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Dorferneuerung Schwarzenau
Termine der Arbeitskreise zur Dorferneuerung Schwarzenau:
15.10.2018 Arbeitskreis „Lebensqualität, Naherholung & 

Kultur“
22.10.2018 Arbeitskreis „Straßen & Verkehr“
Treffpunkt ist jeweils im Sportheim Schwarzenau um 19:30 Uhr.
Ziel der Arbeitskreise ist es, gemeinsam Vorschläge und Pla-
nungsgrundlagen für die Dorferneuerung zu erarbeiten und zu 
diskutieren.
hierzu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger der ge-
meinde, insbesondere aus Schwarzenau, in den Arbeitskreisen 
herzlich willkommen.

Ablieferung von Schnittgut
Die Ablieferung von privatem Schnittgut zum lagerplatz des 
Marktes Schwarzach a. Main ist im herbst 2018 zu folgenden 
Terminen möglich: 
Samstag, 27. Oktober
Samstag, 10. november
Samstag, 24. november 
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Der Lagerplatz befindet sich in Gerlachshausen rechts neben dem 
Wirtschaftsweg in richtung Sommerach (vor See).

Bezuschussung der Jugendarbeit durch 
den Markt Schwarzach a. Main
Alle Jugendgruppen und -verbände (nicht Sportvereine und 
Feuerwehren) im Bereich des Marktes Schwarzach a. Main er-
halten für das Jahr 2018 einen gemeindezuschuss auf Antrag. 
FÖrDerhÖhe:
1.  grundzuschuss:
 Auf Antrag (schriftlich bis spätestens 09.11.2018) erhält 

jede gruppe, die im laufenden Jahr im gebiet des Marktes 
Schwarzach a. Main in der Jugendarbeit tätig war, einen 
grundzuschuss von 50,00 €.

2. Einzelmaßnahme-Förderung:
 (Maßnahmen, Veranstaltungen, Anschaffungen). Alle Einzel-

maßnahmen, die vom Kreisjugendring Kitzingen gefördert 
worden sind, werden auch vom Markt gefördert. Gefördert 
werden Maßnahmen, Veranstaltungen und Anschaffungen 

mit einem Betrag von 50 % des Kreisjugendring-Zuschuss-
betrages, maximal 255,65 € (pro Einzelmaßnahme).

ACHTUNG – NEU
Bisher wurden die Anträge vom Kreisjugendring immer auto-
matisch an die gemeindeverwaltung übermittelt, da dies aus 
Datenschutzgründen leider nicht mehr möglich ist, müssen die 
Vereine die bewilligten Anträge selbst bei der gemeindever-
waltung einreichen.
Wichtig hierzu ist eine Kopie des Grundantrages inkl. Bestäti-
gung des Kreisjugendringes das ein Zuschuss gewährt wurde 
und der Teilnehmerliste. Weitere Angaben werden nicht benötigt. 
Ohne diese Anträge können wir keine zusätzliche Bezuschussung 
auszahlen!

Aus der Gemeinderatssitzung vom 
18.09.2018
Bebauungsplan etterswasen ii
Die von den Trägern öffentlicher Belange und Bürgern des Marktes 
vorgebrachten Bedenken, hinweise und Anregungen wurden 
ausgewertet, in der Sitzung vorgestellt und erörtert. nach Ab-
wägung öffentlicher, privater und gemeindlicher Belange, nahm 
der Marktgemeinderat die hinweise zur Kenntnis und beschloss, 
diese entsprechend in die Festsetzungen des Bebauungsplanes 
einzuarbeiten.

Bauantrag
Der Marktgemeinderat stimmte dem Bauantrag auf erweite-
rung eines bestehenden Wohnhauses auf den Fl.nrn. 76 u. 76/5 
gem. Schwarzenau (Frankenstr. 7) durch die eheleute Dr. Jan 
Pfannes und Katharina Schoell-Pfannes nicht zu. Die geplante 
eingeschossige Bauweise mit Flachdach fügt sich nicht in die 
nähere Umgebung des Altortbereiches von Schwarzenau ein.

Bauantrag
Der Marktgemeinderat stimmte dem neubau eines einfamili-
enwohnhauses mit zwei Stellplätzen auf dem grundstück mit 
der Fl.Nr. 250/2 Gem. Düllstadt (Atzhäuser Straße 11) durch die 
eheleute ramona und gerald Schönbach zu.

Feldgeschworene
Der Marktgemeinderat beschloss den Kauf eines gPS-gerätes 
inkl. Zubehör von der Fa. Allterra, Dettelbach, zum Angebotspreis 
von 16.541,00 € zur Unterstützung der Arbeit der Feldgeschwo-
renen des Marktes.

Denkmalpflege
Der Kreuzschlepper vor dem Anwesen Bamberger Straße 1 im 
OT Stadtschwarzach wurde im Jahr 2017 restauriert. nachdem 
am 04.04.2018 ein heftiger Sturm die Schutzeinhausung aus der 
Verankerung gerissen hat, wurde der Kreuzschlepper extrem stark 
beschädigt und ist in mehrere einzelteile zerbrochen.
Der Marktgemeinderat beschloss, den Auftrag für die reparatur 
des Kreuzschleppers an die Fa. Siegfried Scheder, Ochsenfurt, 
zum Angebotspreis von 5.271,70 € zu vergeben.



information über die Vollsperrung der St 2271 zwischen 
hörblach und kitzingen
Das Staatliche Bauamt Würzburg informierte die Behörden bzw. 
Betriebe aus dem raum Kitzingen über die Vollsperrung der St 
2271 zwischen hörblach und Kitzingen. Betroffen ist der Ab-
schnitt von der einfahrt nach Mainsondheim bis zur Kreuzung 
am Kaufland. Die Bauarbeiten für eine neue Fahrbahndecke 
sollen am 15.10.2018 beginnen und ca. 2 bis 3 Wochen andauern.

Die offizielle Umleitungsstrecke in Richtung Kitzingen wird 
großräumig über die St 2450 nach Dettelbach und den Mainfran-
kenpark auf die B 8 und von dort über Biebelried nach Kitzingen 
beschildert.
Mit einem erhöhten bzw. starken Verkehrsaufkommen ist dann 
voraussichtlich auf den Strecken
– von Hörblach über Großlangheim nach Kitzingen,
– über Dettelbach und Mainstockheim nach Kitzingen sowie
– über Mainsondheim und Albertshofen nach Kitzingen
zu rechnen. Die Speditionen sowie die Betriebe mit einem starken 
Schwerlastverkehrsaufkommen in Kitzingen wurden vom Staat-
lichen Bauamt angehalten, den LKW-Verkehr über die offizielle 
Umleitungsstrecke abzuwickeln.

Abwasserbeseitigung
nach Abschluss der Kanalsanierungsarbeiten informierte die 
Verwaltung über die Kosten:
Kanalsanierung Gerlachshausen
Für die Kanalsanierungen in offener Bauweise beträgt die Ab-
schlussabrechnungssumme 181.144,88 € (brutto). Die Auftrags-
summe lag bei 199.112,25 €. es ergibt sich somit eine einsparung 
in höhe von 12.588,47 €.
Kanal- und Wasserhausanschlüsse Gewerbegebiet und 
 Kolpingstraße
Für den neubau von zwei Kanal- und Wasserhausanschlüssen 
im Gewerbegebiet und in der Kolpingstraße beträgt die Schlus-
sabrechnungssumme 22.089,31 € (brutto). Die Auftragssumme 
lag bei 20.230,00 €. es ergeben sich somit Mehrkosten in höhe 
von 1.859,31 €.

Verlegung eines 20-kV-mittelspannungskabel  
und errichtung einer neuen trafostation durch die  
Fa. n-ergie gmbh
Der Stromversorger n-ergie plant den Abbau des Verteilerschran-
kes rechts an der einfahrt zur Verwaltung der Abtei Münster-
schwarzach. Die geplante neue Station soll auf der Grünfläche 
des großen Parkplatzes errichtet werden. Hierfür muss vom alten 
KVS ein 20-kV-Mittelspannungskabel zum neuen Standort verlegt 
werden. Der Verlauf der Trasse führt von der Grünfläche in den 
Gehweg und anschließend über die Schweinfurter Straße zum 
bisherigen Verteilerschrank.
in diesem Zuge soll auch eine ladestation für elektroautos vor 
dem neuen KVS errichtet werden.
Der Marktgemeinderat stimmte der Trasse zur Verlegung des 
Mittelspannungskabels durch den Stromversorger n-ergie grund-
sätzlich zu. Die genaue Trassenführung erfolgt nach Abstimmung 
mit dem Markt Schwarzach a. Main.

erweiterung kindergarten St. Felizitas münster-
schwarzach
Die Vergabe der Fliesenarbeiten erfolgte an die Fa. Willner, 
hofheim, zum Angebotspreis von 40.253,73 € aufgrund der 
Bevollmächtigung durch den 1. Bürgermeister.

Verschiedenes
Vorfahrtsbeschilderung auf den Radwegen
Der Marktgemeinderat beschloss, an der zusätzlichen Markie-
rung (wie in der vorangegangenen Sitzung beschlossen) auf 
dem radweg an den beiden Kreuzungsbereichen von Schwar-
zenau festzuhalten. Von dem Vorschlag des landratsamtes, die 
gestrichelte linie für radfahrer dort durch ein Abfräsen der 
Asphaltdeckschicht zu entfernen und eine neue Deckschicht 
aufzubringen, wird aus Kostengründen vorerst abgesehen.

1. Bgm. Schmitt informierte darüber, dass
• in der Verwaltung ein Schreiben des Tierschutzvereins 

Kitzingen vorliegt, wonach sich die landkreis-Kommunen 
zeitnah mit der Thematik eines möglichen Tierheim-neubaus 
auseinandersetzen müssen. Vor einer Behandlung im ge-
meinderat soll das Thema bei der nächsten Bürgermeister-
Dienstbesprechung behandelt werden.

• Bgm. Schmitt teilte mit, dass seitens des Landratsamtes Kit-
zingen ein Zuschuss in höhe von 5.500 € zur neugestaltung 
der Bushaltestelle gerlachshausen gewährt wurde.

• die 2 Teile der Fußgängerbrücke Münsterschwarzach am 
12.09.2018 geliefert und eingehoben wurden. Aufgrund der 
ausstehenden restarbeiten (Umhängen der Versorgungslei-
tungen, Pflasterung der gehwegbereiche, einbau des Was-
serzählerschachtes) wird die Sperrung der Straße noch ca.  
4 Wochen andauern.

• dass im Zuge der Erschließungsarbeiten „Am See“ eine an-
grenzende Scheune aufgrund einer möglichen einsturzgefahr 
baulich gesichert wurde. Die Sicherungsmaßnahmen erfolgten 
nach den Vorgaben eines hinzugezogenen Statikers. Die Kosten 
hierfür trägt der Markt Schwarzach a. Main.

• der Gehweg zwischen der Kreisstraße und dem neu angelegten 
Parkplatz aufgrund gravierender Schäden im Asphalt heraus-
genommen und auf einer länge von 12 m neu gepflastert 
und mit einem hochbord versehen wird. Die Kosten hierfür 
belaufen sich auf ca. 2.500,00 €. Die Beauftragung der Ar-
beiten erfolgt im rahmen der geschäftsordnung durch den 
1. Bürgermeister.

• das 30 Jahre alte Feuerwehrauto von Hörblach zum Preis von 
4.000,00 € an den Markt geiselwind verkauft wurde.

ÄRZtlicheR BeReitSchAFtSDienSt 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im  
Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.

ÖFFnUngSZeiTen:
Mo, Di und Do:  18.00 – 21.00 Uhr 
Mi und Fr:  16.00 – 21.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag  09.00 – 21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.



Bereitschaftsdienst der Apotheken
SAMSTAg, 13.10. Apotheke im rathaus, Dettelbach
 Stern-Apotheke, Kitzingen
SOnnTAg, 14.10. Main-Apotheke, Mainstockheim
 Stadt-Apotheke, gerolzhofen
SAMSTAg, 20.10. Kranich-Apotheke, Kitzingen
 St. Florian-Apotheke, gerolzhofen
SOnnTAg, 21.10. lamm-Apotheke, Kitzingen
 Stadt-Apotheke, Prichsenstadt 
SAMSTAg, 27.10. Stadt-Apotheke, Mainbernheim 
 Kronen-Apotheke, gerolzhofen
SOnnTAg, 28.10. Weingarten-Apotheke, Dettelbach
 Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen

Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr 
von 2,50 € abverlangt. Die Dienstbereitschaft beginnt um 
08.00 Uhr und endet um 24 Stunden später.

mitteilung AnDeReR BehöRDen

Sprechstunden Notarin Dr. Wolf, Volkach
Die Sprechstunde im Monat Oktober 2018 findet bei entspre-
chender Terminvereinbarung (Telefon: 0 93 81 / 80 81-0) statt 
am: Mittwoch, 17.10.2018 in der Zeit von 08.00 Uhr bis 10.00 
Uhr im lang-haus (Sitzungssaal) in Stadtschwarzach.

Wirtschafts- und Existenzgründerberatung 
im Landkreis Kitzingen
Der Termin im Monat Oktober 2018 findet statt am Mittwoch, 
17.10.2018 im landratsamt Kitzingen – Bitte an der information 
melden.
Anmeldung bei herrn eckert, Telefon: 09321 / 928 1100 (e-mail: 
wifoe@kitzingen.de).

Landratsamt Kitzingen
landrätin verspricht unbürokratische entsorgung der 
Sturmschäden
Am Montagvormittag begutachtete landrätin Tamara Bischof 
vor Ort in Stadelschwarzach mit Kreisbrandrat roland eckert 
die Sturmschäden. in Stadelschwarzach wütete der Sturm am 
schlimmsten im landkreis, der Kirchturm knickte um, zahlreiche 
häuser wurden abgedeckt und Strommasten zerstört.
Die Kreischefin unterhielt sich mit zahlreichen Anwohnern, denen 
noch der Schreck in den gliedern steckt. „es ist schrecklich und 
belastend, was die Menschen gestern Abend erleben mussten. 
gegen die Urgewalt der natur sind wir einfach machtlos”, so 
Bischof und fuhr fort: „Wichtig ist aber, dass kein Mensch verletzt 
wurde. Materielle Schäden können ersetzt werden, auch wenn 
es natürlich ärgerlich und mit Arbeit und Kosten verbunden ist.“ 
Die landrätin dankte auch den Feuerwehren, dem Technischen 
hilfswerk und dem Bayerischen roten Kreuz, die gemeinsam 
mit vielen Bürgern bis spät in die nacht hervorragende Arbeit 
geleistet haben. „Auf sie alle ist Verlass, ich danke ihnen herz-
lich“, so die Kreischefin.
Die landrätin kündigte unbürokratische hilfe für die Betroffenen 
in Stadelschwarzach an. Das grüngut werde kurzfristig beseitigt 
und ein Container für kleinere Mengen Bauschutt wurde von der 
Kommunalen Abfallwirtschaft bereits nach Stadelschwarzach 
gebracht. 

natürlich gab es auch anderswo im landkreis Schäden, auch hier 
können alle Betroffenen 500 Kilo Dach-Ziegelschutt, der beim 
Sturm Fabienne entstanden ist, kostenfrei an der Bauschuttde-
ponie iphofen entsorgen.

Die Kommunale Abfallwirtschaft weist darauf hin, dass jeder 
haushalt 120 liter/Jahr (2 Schubkarren) sowieso kostenfrei 
entsorgen kann.

nr. Sg lD-B 1 - Tg 7513 -
Dorferneuerung Feuerbach 2
einlADung
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft veranstaltet eine 
öffentliche Teilnehmerversammlung.
TAgeSOrDnUng:  
1. Stand des Verfahrens
2. Der Flurbereinigungsplan
3. erläuterungen zu den Auszügen
4. Das rechtsmittelverfahren
5. Allgemeine Aussprache

Die Versammlung findet statt am Dienstag, den 06.11.2018, 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr, 
Schwarzacher Str. 7, 97353 Wiesentheid.
Zu dieser Versammlung werden alle Teilnehmer herzlich einge-
laden. gäste sind willkommen. Würzburg, den 01.10.2018

Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
gez. Volker liebenstein, Baurat

Flurbereinigung Feuerbach 2
markt Wiesentheid; landkreis kitzingen
BeKAnnTgABe
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat den Flurberei-
nigungsplan Feuerbach 2 beschlossen. Die Bestandteile des 
Flurbereinigungsplans liegen

vom 05.11.2018 mit 05.12.2018
in der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid,  

Balthasar-Neumann-Str. 14, 97353 Wiesentheid.
während der allgemeinen Dienststunden zur einsicht für die 
Beteiligten aus.
Die Bekanntgabe und die Abfindungskarte können zusätzlich 
innerhalb von drei Monaten ab dem ersten Tag der Auslegung 
auch auf der internetseite des Amtes für ländliche entwick-
lung Unterfranken unter dem link „Flurbereinigungsplan“ 
eingesehen werden (http://www.landentwicklung.bayern.de/
unterfranken/108554/).

hinWeiS:
Mit der Auslegung ist eine rechtsbehelfsfrist verbunden.

AnhÖrUngSTerMin
Dieser findet am Mittwoch, den 21.11.2018, von 14:00 bis 
17:00 Uhr im Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr 
Feuerbach, Schwarzacher Str. 7, 97353 Wiesentheid statt. 
ein erscheinen ist nur erforderlich, falls erläuterungen oder 
Auskünfte verlangt werden. Würzburg, den 01.10.2018

Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
gez. Volker liebenstein, Baurat

Landratsamt Kitzingen
Die heizsaison steht vor der tür!
Kostenlose Energieberatung im Landratsamt am 19.10.2018
Ob der kommende Winter extrem kalt wird, ist zwar noch offen, 
aber dennoch lohnt es sich rechtzeitig zu prüfen, wie sich in 



den eigenen vier Wänden geld und energie sparen lässt. Denn 
ständig steigende Kosten für die erzeugung und Bereitstellung 
von energie führen dazu, dass viele haushalte immer mehr geld 
für heizung und Strom ausgeben müssen. Dies trifft vor allem in 
älteren Gebäuden mit weniger effizienten Heizungsanlagen zu.
Welche einsparmöglichkeiten es gibt, wissen am besten unabhän-
gige, neutrale und zertifizierte Fachberater. Mit diesen arbeitet 
der landkreis Kitzingen über die energieagentur Oberfranken 
seit Jahren zusammen. Sie zeigen den Bürgerinnen und Bürgern 
auf, wie sie beispielsweise durch die intelligente Kombination 
verschiedener Maßnahmen Energie und Geld sparen und für 
ihre Vorhaben eventuell auch staatliche Fördermittel einsetzen 
können. Manchmal sind es auch nur einfache handgriffe oder 
kleinere Maßnahmen, die sich sofort positiv auf den Geldbeutel 
der Verbraucher auswirken und einen Beitrag zum Klimaschutz 
ermöglichen. Wenn es um den einsatz erneuerbarer energien, 
wie beispielsweise einer Photovoltaikanlage, geht, kann die 
energieberatung im landratsamt ebenfalls hilfreiche entschei-
dungshilfen bieten.

Die unabhängige, neutrale und individuelle erstberatung 
durch einen zertifizierten Energieberater findet in Form von 
einzelgesprächen (30–45 Minuten) statt und ist kostenfrei und 
unverbindlich für die Bürgerinnen und Bürger. Unterlagen zum 
bestehenden oder geplanten gebäude, energiedaten, Schorn-
steinfegerprotokolle o. Ä. sollten möglichst mitgebracht werden.

nächster Termin: Freitag, 19.10.2018 von 13.00 bis 17.00 Uhr 
im Landratsamt Kitzingen.
erforderliche Terminvereinbarungen unter Tel.: 09321/ 928 1104

Landratsamt Kitzingen
Abfallberatung: Buchsbaumzünsler – Befallene Pflan-
zenteile richtig entsorgen 
Auch im landkreis Kitzingen richtet der Buchsbaumzünsler 
teils massive Fraßschäden an Buchsbäumen und -hecken an. 
Vielfach herrscht Unsicherheit, wie man befallene Pflanzenteile 
und Schnittgut richtig entsorgt. Wir haben die Antworten.

Schädling setzt dem Buchs erheblich zu
Bei dem Schädling handelt es sich um einen Falter, der seine eier 
hauptsächlich an den äußeren Blättern des Buchsbaums ablegt. 
Aus diesen Eiern schlüpfen schließlich die Raupen, die zunächst 
die Blätter des Buchsbaums und anschließend sogar die Rinde 
an den Ästen fressen. Dabei sterben alle Pflanzenteile oberhalb 
der Fraßstelle ab. Nach dem Herausschneiden von befallenen 
Pflanzenteilen oder dem Entfernen ganzer Pflanzungen stellt 
sich die Frage, ob das anfallende Material schadlos
über die Kompostierung verwertet werden kann.

Kompostwerk wird mit dem Schädling fertig
Pflanzenteile und Schnittgut, die mit dem Buchsbaumzünsler 
befallen sind, gehören nicht auf den Komposthaufen im eige-
nen garten. Bei der eigenkompostierung werden die für die 
Abtötung der raupen notwendigen Temperaturen nicht sicher 
erreicht. Auch die häckselplätze in den gemeinden scheiden als 
Entsorgungsmöglichkeit aus, da das Material dort häufig über 
einen längeren Zeitraum liegt und damit die gefahr besteht, dass 
sich der Schädling ungehindert ausbreitet.

Das Kompostwerk Klosterforst dagegen wird problemlos mit 
dem Schädling fertig. Das grüngut wird dort schnell verarbeitet 
und zu großen Mieten aufgesetzt, die sich in kurzer Zeit stark 
erhitzen. Die hohen Temperaturen werden in den Mieten über 
mehrere Wochen gehalten, so dass die verschiedenen Stadien 
des Buchsbaumzünslers sicher abgetötet werden.

Verwertungsmöglichkeiten konkret
Kompostwerk Klosterforst: Wer die vom Buchsbaumzünsler 
befallenen Pflanzenteile oder Pflanzungen in einem Rutsch los-
haben möchte, kann das Material am Kompostwerk Klosterforst 
abgeben. Für Privathaushalte aus dem landkreis Kitzingen ist 
ein Kubikmeter gebührenfrei, größere Mengen werden gegen 
gebühr angenommen (Auskunft unter Tel. 09325 9717-0). Das 
Kompostwerk ist über die Kreisstraße KT 12 (Verbindungsstraße 
Großlangheim-Hörblach) zu erreichen. Geöffnet hat die Anlage 
montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr und samstags von 9 bis 
12 Uhr.
Biotonne: Fallen kleinere Mengen an, so können die befallenen 
Pflanzenteile auch bedenkenlos in die braunen Tonne gegeben 
werden.
Grüngutsack: reicht die Biotonne nicht aus, kann zum offizi-
ellen Grüngutsack des landkreises gegriffen werden. Der Sack 
fasst 120 liter und kostet 5,60 euro. Die grüngutsäcke können 
dann bei der Abfuhr der Biotonne mit dazugestellt werden. Bei 
der Frage „Wo es die Säcke zu kaufen gibt“ genügt ein Blick auf   
www.abfallwelt.de oder in die abfallwelt-App. Auch die Abfall-
berater am landratsamt Kitzingen helfen weiter: Tel. 09321 – 928 
1234, e-Mail: abfall@kitzingen.de.

Landratsamt Kitzingen
kinderakademieauftakt: „geheimnisvolles Südostasien“
20. Oktober 2018 10.30 bis 11.15 Uhr, in der Alten Synagoge 
Kitzingen
Der Dozent günther Fischer geht mit den Kindern auf eine reich 
bebilderte entdeckungsreise in das „land des lächelns“.

Am 10.11.2018 10.30 bis 11.15 Uhr, in der Alten Synagoge 
Kitzingen

Der Dozent norbert Bischoff entführt die jungen Kinderaka-
demiebesucher in die Zeit vor 3000 Jahren mit dem Thema 
„Die Schätze aus dem kleinen Anger“ und berichtet, wie unsere 
Vorfahren in der Vergangenheit am Maindreieck gelebt haben.

Weitere interessante Themen 2019:
26.01.2019 Vorlesung „gurken, Tomaten & Co“ - 

 „Woher kommt denn all das gemüse, das ich 
essen soll?“.

16.02.2019 „lou – Die kleine landschildkröte auf 
reisen“, alles Wissenswerten rund um die 
gepanzerten Vierbeiner.

16.03.2019 „ein heiterer März erfreut des Bauern herz“, 
Vortrag über die grundlagen der landwirt-
schaft deren Abhängigkeit von Wetter und 
Klima

Alle Kinderakademie-Veranstaltungen finden samstags in der 
Alten Synagoge Kitzingen von 10.30 –11.15 Uhr statt. Anmeldung 
erforderlich, die Teilnahme ist kostenfrei.
Der Anmeldezeitraum für die erste Vorlesung beginnt am Mon-
tag, den 15.10.2018.
Ab 8.00 Uhr wird im internet unter www.kitzingen.de ein ent-
sprechendes Formular freigeschaltet; telefonische Anmeldung 
unter 09321 / 928 1104 möglich.
Das Angebot richtet sich an Kinder im grundschulalter aus dem 
gesamten landkreis.

interessierte eltern werden gerne in den Mailverteiler aufge-
nommen und erhalten dann rechtzeitig vor den Vorlesungen eine 
erinnerung. Dafür reicht eine Mail an das Kinderakademie-Team 
unter: lag-ziel@kitzingen.de.



Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kitzingen
Sturm „Fabienne“: gefahren noch nicht vorbei!
Der Sturm Fabienne hat am letzten Sonntag innerhalb weniger 
Minuten vor allem im östlichen landkreis Kitzingen schwere 
Schäden verursacht. Besonders betroffen sind auch die Wälder!
Auf einer Schneise, die sich von der hallburg bis nach ebersbrunn 
erstreckt, wurden auch stabile laub- und laubmischwälder gebro-
chen oder geworfen. Die Schäden sind lokal so gravierend, dass 
sich die Aufräumarbeiten noch über Monate hinziehen werden.
Das Amt für ernährung, landwirtschaft und Forsten Kitzingen 
weist daher ausdrücklich auf die damit verbundenen gefahren 
durch schräg stehende Bäume, im Kronenraum hängengeblie-
bene Äste sowie unter Spannung stehendes holz hin und bittet 
die Bevölkerung bei aller verständlicher „neugier“ folgende 
hinweise unbedingt zu beachten:
• Absperrungen an Straßen, Wegen, Schneisen, Parkplätzen 

sowie erholungseinrichtungen usw. sind strikt zu beachten!
• Wälder, die vom Sturm geschädigt wurden, dürfen zur eigenen 

Sicherheit bis zur vollständigen Aufarbeitung der Sturmschä-
den keinesfalls betreten werden!

• In vielen der betroffenen Wälder wurde mit der Aufarbeitung 
des Holzes mit der Motorsäge, vor allem aber mit Großma-
schinen (harvestern), begonnen. Bitte halten Sie sich auch 
von diesen Plätzen unbedingt fern und begeben Sie sich nicht 
in den gefahrenbereich. es besteht in allen genannten Fällen 
lebensgefahr!

• Die Waldbesitzer, deren Wälder durch den Sturm geschädigt 
wurden, werden, so schwer es dem einen oder anderen auch 
fallen mag, gebeten die ruhe zu bewahren!

 Es gibt keinen Grund für eine hektische Aufarbeitung!
• Wenden Sie sich zunächst an die für Sie zuständigen Förster 

des AelF-Kitzingen oder der Forstbetriebsgemeinschaft 
Kitzingen und lassen Sie sich bei einem Ortstermin zur 
Aufarbeitung, Holzverwertung, Wiederaufforstung und 
Förderung Ihrer waldbaulichen Maßnahmen kostenfrei 
beraten!

• Da die Aufarbeitung von Sturmhölzern grundsätzlich sehr 
gefährlich ist, die Aufarbeitung im belaubten Zustand aber 
weitere zusätzliche risiken mit sich bringt, raten wir in solchen 
Situationen grundsätzlich zur sicheren Aufarbeitung mit dem 
harvester!

• Nur bei Einzelwürfen ist die Aufarbeitung durch geübte 
Motorsägenführer mit viel erfahrung bei der holzernte zu 
vertreten. Auch hier müssen jedoch die Vorschriften zur 
Arbeitssicherheit bei der holzernte strikt beachtet werden. 
Alleinarbeit ist grundsätzlich verboten. Die vollständige 
Körperschutzausrüstung muss getragen werden.

Das AelF-Kitzingen und die FBg-Kitzingen werden in nächster 
Zeit die betroffenen Waldbesitzer zu Versammlungen einladen. 
Dort wird die Schadsituation analysiert und das weitere gemein-
same Vorgehen besprochen.
Dabei gilt jetzt und beim weiteren Vorgehen generell der grund-
satz: „Sicherheit zuerst!“

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kitzingen
Rechtzeitig Weichen stellen in der hofnachfolge
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Weißenburg 
lädt gemeinsam mit der Agrarsozialen gesellschaft (ASg) zum
Seminar „Rechtzeitig Weichen stellen in der Hofnachfolge“vom 
26. - 27. November 2018, in Heilsbronn ein. Dieses Seminar 
nähert sich dem Thema hofnachfolge von unterschiedlichen Seiten 

und zeigt Wege auf. Das Seminar richtet sich an landwirtschaft-
liche Unternehmerinnen und Unternehmer mit verschiedenen 
einkommenskombinationen.

Die Anmeldung ist bis zum 12. November über folgende home-
page möglich: www.aelf- wb.bayern.de. Die Kosten des Seminars 
betragen 120 euro. Darin enthalten sind eine Übernachtung und 
die Verpflegung. Veranstaltungsort ist das Religionspädagogische 
Zentrum heilsbronn. rückfragen bei Andrea holland, AelF Wei-
ßenburg 09141 875-237 oder Andrea.Holland@aelf-an.bayern.de.

Bayerisches Rotes Kreuz
Blutspendedienst
Keine Entwarnung – Blutspendepuffer noch nicht aufgefüllt
Die Sommerferien sind zu ende, der Bedarf bleibt. Der Blutspen-
dedienst des BrK (BSD) konnte die wertvollen reserven nach 
dem Sommerloch noch nicht wieder auffüllen.
es ist enorm wichtig, dass die blutspendenden lebensretter ihren 
großen Dienst an der Gemeinschaft wiederholen. Nur so ist es 
auch langfristig möglich, die Versorgung im Freistaat zu sichern.“
insgesamt werden täglich 2.000 Blutkonserven für die Versorgung 
von kranken und verletzten Mitmenschen im Freistaat benötigt. 
Frauen dürfen vier Mal, Männer sechs Mal innerhalb von 12 
Monaten zur Blutspende.
Die ideale gelegenheit, das Jahr 2018 mit einer guten Tat ab-
zuschließen, indem man bis zu drei Leben rettet, bieten die 
Blutspende-Termine im herbst.
Alle Termine und informationen, auch zu allen Urlaubsregionen 
mit Sperrzeiten, sind stets aktuell unter der kostenlosen hotline des 
Blutspendedienstes 0800 11 949 11 zwischen 7.30 Uhr und 18.00
Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im internet abrufbar.

Die aktuellen Termine im KV Kitzingen:
Mi 97318 KiTZingen 16:30 Uhr - 20:30 Uhr
10.10.2018 Schmiedelstr. 3 BrK-haus
Fr 97353 WieSenTheiD 16:30 Uhr - 20:30 Uhr
12.10.2018 nikolaus-Fey-Str. 32 Produktions- u. 
  logistikzentrum
Mo 97332 VOlKACh 17:00 Uhr - 20:30 Uhr
15.10.2018 Jahnstr. 1 Volksschule
Do 97320 grOSSlAngheiM 18:00 Uhr - 20:30 Uhr
18.10.2018 Roßgasse 20 Volksschule
Mo 97337 DeTTelBACh 17:30 Uhr - 20:30 Uhr
22.10.2018 georg-graber-Str. 2 rudolf-von-Scheren-
  berg-Volksschule
Do 97320 AlBerTShOFen 17:30 Uhr - 20:30 Uhr
25.10.2018 An der lohwiese gartenlandhalle
Mo 97346 iPhOFen 17:00 Uhr - 20:30 Uhr
29.10.2018 Schützenstrasse 3 a Karl-Knauf-halle

Evang. Freizeitenwerk Kitzingen
Skifreizeiten
Das evang. Freizeitenwerk Kitzingen bietet auch 2019 wieder  
2 Ski- und Snowboardfreizeiten für Kinder, Jugendliche und 
junge erwachsene an.
01.–06. Jan. 2019 für Kinder und Jugendliche von 12–18 Jahren
informationen und Anmeldeprospekte: evang. Freizeiten-
werk Kitzingen,glauberstr. 1, Kitzingen, Tel. 09321/22633, 
Fax:09321/23101; info@eJ-Kitzingen.de; oder unter www.
ej-kitzingen.de.
Öffnungszeiten: Di bis Fr 09.00 – 12.00 Uhr



Initiativkreis Kultur, Geschichte und 
 Archäologie im Kitzinger Land
Veranstaltungen zum Verfassungsjubiläum 2018
20. Okt. 2018 – Samstag, 14.00 – 15.30 Uhr
Treffpunkt vor der Kirche in Wiesentheid
VOM FeUDAlSTAAT ZUM FreiSTAAT – Führung von 
Monika Conrad in der Barockresidenz, Park und Kirche

13. Nov. 2018 – Dienstag, 19.00 Uhr
Altes Pfarrhaus in Wiesentheid – Vortrag
100 JAhre FreiSTAAT BAYern

08. Dez. 2018 – Samstag, 19.00 Uhr
Torhaus der Kirchenburg Kleinlangheim (200. geburtstag Carl
Crämer)

Die geDAnKen SinD Frei
revolutionspoesie von heine bis Fallersleben mit hans Driesel 
(rezitation). Musikalisch-gesangliche Begleitung: Stefanie her-
chet (Sopran), David Reß (Klavier) Hans Driesel wird Dichter und 
Dichterinnen des Vormärz zu Wort kommen lassen wie heine, 
Freiligrath, hoffmann von Fallersleben und Annette von Droste-
hülshoff. Damit wird an Dichter-Persönlichkeiten erinnert, die in 
ihren Werken für eine freiere und bessere Welt eintraten. Dabei 
gibt es ein Wiederhören mit unsterblichen Texten und liedern.

Veranstaltungen der Dorfschätze
13.10.  Benefiz-Orgelkonzert, Wiesentheid, Pfarrkirche St. 

Mauritius, eintritt frei (um Spenden zu gunsten der 
Caritas wird gebeten)

14.10. und
21.10.  Wanderausstellung „Vom Untertan zum Staatsbürger“, 

Wiesenbronn, rathaus
14.10.  herbstmarkt bei rené lezard (Verkaufsoffener Sonn-

tag), Stadtschwarzach
14.10.  erntedank, einholung der letzten Fuhre, Wiesenbronn, 

im Seegarten
14.10.  Castell Klassik, 15.00 bis ca. 21.00 Uhr, Preis: 82 €; 

reservierung: Veranstaltung@castell.de oder 09325-
60162

18.10.  Wein-Koch-event – Thailändisch – Welcher Wein 
passt?, 18.00 Uhr, Anmeldung unter info@sachs-
weinreisen.de oder 09325-9791 462

21.10.  Weltmissionstag, Abtei Münsterschwarzach, 10.00 Uhr 
gottesdienst, Mittagessen, nachmittags „Basar der 
Möglichkeiten“

27.10.  Konzert Monteverdi-Chor, Wiesentheid, Pfarrkirche 
St. Mauritius, 20.00 Uhr, Kartenvorverkauf unter 
www.reservix.de

03.-04.11.  Kirchweih Kleinlangheim
10.11.  „Prichsenstadt leuchtet“

FÜhrUngen
20.10.  „Vom Feudalstaat zum Freistaat“, rundgang durch 

die Barockresidenz und den landschaftsgarten in 
Wiesentheid, 16.00 Uhr, Mauritiuskirche

21.10.  Flurgang in Prichsenstadt mit Brotzeit, 11 Uhr, gä-
stehaus Westtor, Anmeldung: post@weinbaukohles.
de

21.10.  Schlossparkführung Schwanberg „Maronen und Blät-
terrascheln“, Walter Fuhrmann, Treffpunkt Brunnen 
vor der Kirche

Dorfschätze express – infomail
Vom 04.05. bis Ende des Jahres jeden Freitag (außer 8.6., 24.12. 
u. 31.12.) in Prichsenstadt, „Mit dem Nachtwächter durch 
Prichsenstadt“, 21.00 Uhr, Westtor

VeReinSnAchRichten

liebes Vereinsmitglied,
hiermit ergeht Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, 18.10.2018, um 19.30 Uhr im 
gasthaus „Zum Anker“ in gerlachshausen.

TAgeSOrDnUngSPUnKTe:
1.  Begrüßung, Totengedenken
2.  Tätigkeitsbericht
3.  Spielberichte
4.  Kassenbericht
5.  Bericht Kassenprüfer, entlastung Kassier
6.  Offene Diskussion zu einer Fusion von SpVgg und SVS  

zum SC Schwarzach
7.  Festlegung der Beiträge für 2019
8.  Wünsche & Anträge, Sonstiges
Anträge müssen 1 Woche vor Versammlungsbeginn in schrift-
licher Form bei der Vorstandschaft eingegangen sein. Über später 
eingehende Anträge entscheidet die Vorstandschaft.
Mit sportlichen Grüßen

ludwig lukacz, 1. Vorstand

theatergruppe der kolpingfamilie Schwarzach
Die Theatergruppe der Kolpingfamilie Stadtschwarzach lädt Sie 
herzlich ein zu der Komödie in 3 Akten
„Is des Wasser so recht?“
von Peter Kieser & linda Döring
inhalt:
„ha(a)re Christa“, ein kleiner familiärer Frisörsalon in Schwarzach 
steht kurz vor dem Aus. gemeinsam mit ihrem Team, versucht 
Chefin Christa den drohenden Aufkauf ihres Geschäfts durch 
ein seelenloses Frisörkettenimperium zu verhindern. Doch wie 
soll es der sympathische Kleinbetrieb von nebenan mit goliath 
aufnehmen?

VOrSTellUngen in der Arche in Stadtschwarzach am:
Freitag 09. november 2018 / 19.00 Uhr und Samstag 10. novem-
ber 2018 / 19.00 Uhr
Freitag 16. november 2018 / 19.00 Uhr und Samstag 17. november 
2018 / 19.00 Uhr

KArTenVOrVerKAUF in der Arche in Stadtschwarzach: 
Sa 03. nov. 2018 / 17.30 Uhr – 18.00 Uhr
Mo 05. nov. 2018 / 19.00 Uhr – 19.30 Uhr Di 06. nov. 2018 / 
19.00 Uhr – 19.30 Uhr Mi 07. nov. 2018 / 19.00 Uhr – 19.30 Uhr

kolpingfamilie Stadtschwarzach
Wirbelsäulengymnastik mit Rückenschule Donnerstag, 25. 
Oktober 2018 bis 28. Februar 2019, (11 Abende) Beginn jeweils 
um 19 Uhr in der Arche.
Kursleitung: Frau Katja richter



Für alle die lust haben, vorbeugend (und erholend) etwas für 
ihre Muskulatur usw. zu tun. Die Kosten werden von den Kran-
kenkassen unterstützt.
Wir wünschen jetzt schon gutes gelingen und erfolgreiche Stun-
den. info und Anmeldung bei hildegard eckl, Tel. 09324/1830

Meditativer-Sakraler Tanz
Thema: „Von guten Mächten wunderbar geborgen“
Ab 17. Okt. beginnt ein neuer Kurs mit 6 Abenden, jeweils 
Mittwoch um 18.30 Uhr in der Arche. leitung: Frau Andrea 
MCright-lapp.
info und Anmeldung bei hildegard eckl, Tel. 09324/1830

ZUM VOrMerKen:
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 4. November um 
18:00 Uhr in Stadtschwarzach statt. 

Die Vorstandschaft
KREISLIGA 1 Würzburg:
1. Mannschaft:
SOnnTAg, 14.10.2018, 15:00 Uhr, in Schwarzenau
SCS1 – eTSV Würzburg
SOnnTAg, 21.10.2018, 15:00 Uhr, in Sickershausen
SV Sickershausen – SCS1
SOnnTAg, 28.10.2018, 15:00 Uhr, in Stadtschwarzach
SCS1 – FC eibelstadt
SOnnTAg, 04.11.2018, 14:00 Uhr, in Kitzingen
SSV Kitzingen – SCS1
2. Mannschaft:
SOnnTAg, 14.10.2018, 15:00 Uhr, in hohenfeld
SG Hohenfeld/Rot-Weiß Kitzingen – SCS2
SOnnTAg, 21.10.2018, 15:00 Uhr, in Münsterschwarzach
SCS2 – FVgg Bayern Kitzingen 2
SOnnTAg, 28.10.2018, 15:00 Uhr, in Markt einersheim
SV Markt einersheim – SCS2
SOnnTAg, 04.11.2018, 14:00 Uhr, in Münsterschwarzach
SCS2 – Vfr Bibergau
3. Mannschaft:
SOnnTAg, 14.10.2018, 13:00 Uhr, in hohenfeld
SG Hohenfeld/Rot-Weiß Kitzingen II – SCS3
SOnnTAg, 21.10.2018, spielfrei
SOnnTAg, 28.10.2018, spielfrei
SOnnTAg, 04.11.2018, 12:00 Uhr, in Münsterschwarzach
SCS3 – Vfr Bibergau2
Frauen:
SOnnTAg, 14.10.2018, 15:00 Uhr, in Prosselsheim
TSV Prosselsheim 2 – SCS Damen
SOnnTAg, 21.10.2018, 10:30 Uhr, in Stadtschwarzach
SCS Damen – 1. FC 1913 hammelburg
SOnnTAg, 28.10.2018, 10:30 Uhr, in Stadtschwarzach
SCS Damen – TSV Albershofen
SAMSTAg, 10.11.2018, 16:00 Uhr, in Bibergau
Vfr Bibergau – SCS Damen

kiRchliche nAchRichten
Pfarrbüro Stadtschwarzach und Maininsel Spendenaufruf zur 
Caritas-Sammlung: Menschen sind in not, auch bei uns. Deshalb 
bitte ich Sie erneut um Spenden – nicht für mich, nicht für die 
Pfarrei, sondern für Menschen in not.

Damit Hilfe und Dienste an die Menschen kostenlos bleiben 
können, benötigen wir Ihre Unterstützung.
Bitte spenden Sie an unser Caritaskonto: 
Kath. Kirchenstiftung Stadtschwarzach – Caritas, 
iBAn: De88 7919 00000 007 0018 94 BiC: genODeF1KT1
(Für die Pfarrei Schwarzenau wurden eigene Briefe ausgeteilt. 
Bitte die Wurfsendungen beachten. herzlichen Dank!)
Wir stellen für Sie gerne eine Spendenbescheinigung aus, die Sie 
bei ihrer einkommensteuererklärung ansetzen können. Bitte tei-
len Sie uns mit, wenn Sie eine Spendenbescheinigung benötigen.
Mit ihrer Spende unterstützen Sie die Arbeit der Caritas in unserer 
Pfarrgemeinde (30%), im Kreis (30%) und in der Diözese (40%).

Wahl der kirchenverwaltung am 18. november 2018
in den vergangenen sechs Jahren ist viel in unseren Pfarreien 
passiert.
Die Kirche hl. Kreuz wurde mit viel engagement und ei-
genleistung renoviert. Augenblicklich wird der Sockel an den 
eingangsseiten als Mauerverband erneuert, der barrierefreie 
nebeneingang wird mit einem elektrischen Türöffner versehen, 
die desolate Sakristeitüre wird erneuert.

nach 28 Jahren effektiver nutzung erfolgte eine grundsanierung 
des Begegnungshauses „Arche“.
Über beide eingangsbereiche gelangt der Besucher nun barrie-
refrei in das Haus. Dies gilt auch für den Übergang vom Pflaster 
zum Asphalt am Kirchplatz.
Damit nicht alles Stückwerk wurde, entschlossen sich die Verant-
wortlichen mit dem bischöflichen Bauamt das gesamte Pflaster 
neu zu verlegen. in diesem Zuge wird auch der Brunnenbereich 
neugestaltet.
Viele Diskussionen sind dazu notwendig, um immer wieder für 
alle akzeptable entscheidungen zu treffen. Da ist Fingerspitzen-
gefühl und Sachverstand (den man sich aneignen kann) gefragt.
All die augenblicklichen baulichen Aktivitäten sind auf nach-
haltigkeit gesetzt, um einen guten Übergang in die nächste 
Kirchenverwaltungsperiode zu ermöglichen.

Um unsere Kirchenstiftung weiterhin auszubauen und so am 
leben unserer Kirchengemeinde mitzuwirken, ist die Arbeit und 
Mithilfe der Kirchenverwaltungsmitglieder und des Kirchenpfle-
gers mit ihrem Pfarrer als Vorstand nötig.
Dazu brauchen wir Menschen, die lust haben, Kirche vor Ort 
mit eigenen ideen mitzugestalten und zu verwalten.
Falls Sie sich vorstellen können, in der Kirchenverwaltung von 
Stadtschwarzach mitzuarbeiten oder jemanden kennen, der dies 
möchte, dann sprechen Sie uns an.
Wir, das sind die Mitglieder der Kirchenverwaltung mit der 
Kirchenpflegerin, Pfarrer Göttke oder Frau Dürrnagel.
Wir sind gerne zu einem gespräch … bereit. nur Mut!
Da die Zeit drängt, bitten wir Sie, sich baldmöglichst zu melden.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 Bürozeiten: Montag bis Donnerstag

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

neuer gottesdienstraum für Schwarzach
im Torhaus wurde im rahmen der Schulrenovierung ein Klassen-
zimmer eingerichtet. Die evangelischen Gottesdienste finden ab 
7.10.2018 für voraussichtlich ein Jahr in der Plaziduskapelle 
im Verwaltungsbaugebäude einen neuen Ort.



Wegbeschreibung:
Durch das Tor vom Verlag gerade aus gehen dabei dem Schild 
Plazidusgebäude folgen. Dann links abbiegen und durch die 
Tür mit Sonne und Mond (gegenüber der Druckerei) gehen. 
Anschließend die Treppe hoch in den 1. Stock. Dort befindet 
sich linkerhand die Kapelle.

Sonntag, 20. nach Trinitatis 14.10.2018
10.00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Präparanden in 

Kleinlangheim

Mittwoch, 17.10.2018
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Jugendheim Klein-

langheim
Sonntag, 21. nach Trinitatis 21.10.2018
  9.00 Uhr gottesdienst in der Plaziduskapelle
10.00 Uhr gottesdienst in Kleinlangheim
 Wahlsonntag zur Kirchenvorstandswahl 2018
 Öffnungszeiten des Wahllokales in Kleinlangheim, 

Wiesenbronner Str. 1b: 9 – 16 Uhr

Mittwoch, 24.10.2018
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Kleinlangheim
18.15 Uhr  Präparandenunterricht in Kleinlangheim

Es grüßt Sie herzlich
ihre Pfarrerin Mareike rathje

Pfarramt Schernau, Schloßstr. 5, 97337 Dettelbach, 09324-735, 
Pfarrer Ulrich Vogel, email:  pfarramt.schernau@elkb.de

  

Evangelisch in Schwarzenau 
Pfarramt Schernau, Schloßstr. 5, 97337 Dettelbach, 09324-735,  

Pfarrer Ulrich Vogel, email: pfarramt.schernau@elkb.de  
 

 
Sonntag Okuli, 04.03.2018  
   9.00 Uhr Schernau Gottesdienst 
 10.15 Uhr Neuses Gottesdienst mit Taufe 
 
Dienstag, 06.03.2018 
19.00 Uhr Passionsandacht in Dettelbach 
 
Donnerstag, 08.03.2018 
17.00 Uhr Präparandenunterricht in Dettelbach 
19.30 Uhr Informationsabend „Welche Wahl habe ich als Konsument?“ 
Ort: Evang. Kirche in Dettelbach, Weingartenstr. 12 
Referent: Marco Schnur, Verkaufsleitung Tegut 
 
Sonntag Lätare, 11.03.2018 
 10.15 Uhr Dettelbach Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
 10.15 Uhr Schernau Gottesdienst 
 10.15 Uhr Neuses Kindergottesdienst 
 
Mittwoch, 14.03.2018 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Schernau 
19.00 Uhr Passionsandacht in Neuses 
 

Konfirmation 2018 
Konfirmiert werden am 25. März 2018 in Schernau 
Bastian Achtmann, Schernau  Jana Barthel, Dettelbach 
Chiara Harder, Schernau   Marco Müller, Schernau 
Lina Röder, Schwarzenau   Moritz Schindler, Dettelbach 
Paul Schielke, Gerlachshausen  Philipp Schwanfelder, Düllstadt 
Christoph Seifert, Schernau  Alena Troll, Dettelbach 
Anja Voltz, Schernau   Maximilian von Rothkirch, Sommerach 
 
Konfirmiert werden am 08. April 2018 in Neuses 
Philipp Blauwitz, Düllstadt   Pia Dörner, Dettelbach 
Lauro Heltner, Dettelbach   Larissa Lescau, Dettelbach 
Anton Müller, Neuses   Simon Richter, Wiesentheid 
Simon Röder, Neuses  Moritz Schindler, Dettelbach 
 

Mit freundlichen Grüßen Pfarrer Ulrich Vogel 

20. Sonntag nach Trinitatis, 14.10.2018
9.00 Uhr Dettelbach gottesdienst
10.15 Uhr Schernau gottesdienst und Kindergottesdienst

Dienstag, 16.10.2018
14.00 Uhr  Feierabendkreis im gemeindehaus neuses
 Bremserfest mit Musik und lesung „Aus dem 

Buch deutscher Flüsse“ mit Walter Tietze

Donnerstag, 18.10.2018
15.30 Uhr  Andacht im Wohnstift Dettelbach
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Dettelbach

21. Sonntag nach Trinitatis, 21.10.2018
  9.00 Uhr  Plaziduskapelle Münsterschwarzach

Kirchenvorstandswahl 21. 
Oktober 2018
Alle gemeindeglieder der 
Kirchengemeinde neuses a. 
Berg sind eingeladen am 21. 
Oktober ihren neuen Kir-
chenvorstand zu wählen. Als 
Wahllokale stehen das gemeindehaus in neuses von 10–15.00 
Uhr und in Dettelbach von 11–15.00 Uhr zur Verfügung. Bringen 
Sie bitte ihren Wahlschein und Stimmzettel mit. Sie können auch 
die Möglichkeit der Briefwahl nutzen.
Briefwahlunterlagen wurden in den zurückliegenden Tagen allen 
Wahlberechtigten zugesendet. Sollten Sie keine Briefwahlun-
terlagen erhalten haben, wenden Sie sich bitte ans Pfarramt. 
Beachten Sie bei der Briefwahl, Ihren Wahlzettel in den weißen 
Umschlag einzulegen. Alle Wählerinnen und Wähler am 21. 
Oktober begrüßen wir mit Kaffee und Kuchen im Wahllokal.

Mit freundlichen Grüßen Pfarrer Ulrich Vogel

Berichtigung :
Der SV Stadtschwarzach trauert um sein

langjähriges Mitglied

Andreas Hauwasser
Wir werden ihn stets in erinnerung behalten.

Die Vorstandschaft

herZliChen DAnK
allen, die sich in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige und liebevolle Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonders danken wir
– herr lorenz Kleinschnitz
– herrn Pater Placidus
– herrn Pater isaak
– herrn Dr. Manfred Schäfer mit Team
– dem SV-DJK Schwarzenau

Rita Hauwasser
Manfred und Rita Hauwasser
Markus und Lena Hauwasser

mit Hanna und Lukas (Urenkel)

Schwarzach, im September 2018

Wir suchen ab sofort neue Mitarbeiter!

- Reinigungskraft für unsere Büro- und
   Sozialräume

- Hausmeister/in zur ��ege unserer
  Betriebsstätte

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung.

(Voll- oder Teilzeit)

Ambulanter Pflegedienst
CLAUDIUS FEIDEL

Mit Freundlichkeit und Fachwissen sind wir für Sie da.
Schwarzach/Düllstadt, Atzhäuser Straße 10a, Tel. 0 93 25/98 08 72

*	 wir	erbringen	Leistungen	der	häuslichen	Krankenpflege	und	
*	 Leistungen	nach	dem	Pflegeversicherungsgesetz
*	 Vermittlung	von	Hilfsmitteln,	Hausnotruf,	Kurzzeitpflege
*	 Pflegeeinsätze	nach	§	37	Abs.	3	SGB	XI.

Entlastung für pflegende Angehörige
bei Ihnen zuhause in vertrauter Umgebung
Bei	eingeschränkter	Alltagskompetenz	über	Ihre	Pflegekasse	
abrechenbar.
Anmeldung	und	individuelle	Beratung	unter	0171-5086884



 
 
 

 
 

 

Aufarbeitung klassischer Polstermöbel
Herstellung individueller Polstereinbauten
Neubezug von Wohn- und Sitzmöbeln

Fertigung von Bank- und Stuhlauflagen

sowie Auflagen für Ihre Gartenmöbel
Wohnmobil- und Caravanpolster

Wir polstern für Sie...
...mit Liebe zum Detail und
handwerklicher Perfektion

Bamberger Straße 3 • 97359 Schwarzach • Tel. 09324 728 www.duelch.de
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